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 Jeschua Hanozri Wumelech Hajehudim1 – “Jesus von Nazareth ישוע ה נצרי ומלך ה יהודים  
König der Juden” Die 4 Anfangsbuchstaben der hebräischen Aufschrift ergeben das 
Tetragramm - jene 4 Buchstaben des unaussprechlichen Namens Gottes: JHWH –
Jahwe. Wie muss es die Schriftgelehrten unter dem Kreuz durchzuckt haben. Was für 
ein Ärgernis muss ihnen die Aufschrift des Pilatus gewesen sein. Dazu hing der Titulus 
direkt über der Dornenkrone von Jesus. Hatte Gott doch dem Mose seinen Namen im 
Feuer des Dornbusch genannt – Jahwe! Nun steht er über dem Kreuz. Wir erfahren auch, 
dass wirklich viele Menschen diese Aufschrift lasen, weil sie auch noch an einem sehr 
verkehrsreichen Ort angebracht war: “Diese Aufschrift lasen viele Juden, denn die 
Stätte, wo Jesus gekreuzigt wurde, war nahe bei der Stadt. Und es war geschrieben 
in hebräischer, lateinischer und griechischer Sprache.” (Johannes 20,19).  
Bis heute fragen Menschen, die den christlichen Glauben fern stehen häufig nach der 
Bedeutung der Aufschrift INRI. Pilatus konnte freilich nicht ahnen welche Bedeutung 
diese Aufschrift hat und welche Konsequenzen sein Urteil haben wird. Das Kreuz 
verbindet den Namen Jesu mit dem des lebendigen Gottes. In dem Namen Jesu werde 
sich beugen alle Knie und jede Zunge muss bekennen, das Jesus der Herr ist, zur Ehre 
Gottes des Vaters. Pilatus wird zum Verkünder der Thronbesteigung und Erhöhung Jesu. 
In gewisser Weise wird er mit seiner Aufschrift zum ersten Evangelisten. Wem aber geht 
dies auf?  
 
Der antiken Welt war das Kreuz Jesu Anlass für Spott oder sogar für blutige Verfolgung. 
Es war den Juden ein Ärgernis aus besagtem Grund und den Griechen eine Torheit. Wer 
soll an einen Gekreuzigten glauben? Gerade darum hat man ihn ja hingerichtet, damit 
endültig widerlegt ist, was dieser behauptet und für sich beansprucht hat.  
Und doch durchzuckt es die Schriftgelehrten. Vor ihren Augen sehen sie mindestens 3 
Zeichen. Es ist das Tetragramm über der Dornenkrone, es ist die Erfüllung der Worte von 
Psalm 22 und die Erhöhung, die Jesus selbst Nikodemus in jenem Nachtgespräch einst  
angekündigt hatte: “Wie Mose in der Wüste die Schlange erhöht hat, so muss der 
Menschensohn erhöht werden, damit alle, die an ihn glauben das ewige Leben 
haben.” (Joh. 3,14.15) Wie ein DeJaVu muss es ihm durchzuckt haben als die Finsternis 
hereinbrach über das ganze Land. Inmitten der giftigen Schlangen in Gestalt der sich am 
Geschehen ergötzenden Menge dieser Eine, der für sie betet. Menschen kommen zum 
Glauben, der Verbrecher, der mit Jesus gekreuzigt wurde, der Hauptmann des 
Hinrichtungskommandos. Wie wird es Joseph von Arimathäa und Nikodemus ergangen 
sein? Wir können es erahnen.  
 
Wo stehen wir? Wir alle können uns im Herzen Jesu wiederfinden. Ja, auch den Spötter 
und Feinden und alle, die nicht wissen was sie tun in dieser Welt ist es aufgerichtet zur 
Heilung von tödlichem Schaden. Das Kreuz ist das der Welt gegeben Zeichen des Siegs. 
Im Kreuz ist Heil, im Kreuz ist Leben, im Kreuz ist Hoffnung.   

 
1 https://weekly.israelbiblecenter.com/hidden-hebrew-message-pilates-cross/ (Zuletzt aufgerufen am 
17.04.2025.) 
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